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Termin: 26./27. September 2026 
       Ort: Sporthalle Albert-Grosser Gymnasium, Bad Bergzabern 

Stand Juli 2026 

Wettkämpfe: 

WK 
101 

10 Jahre 
u.älter 

2016 
u.älter 

Kür laut CdP 7/4/3 

Die Bewertung erfolgt laut CdP 2025-2028 

WK 
102 

9-11 Jahre 2017-
2015 

DTB-Pflichtprogramm AK 9-11 
Es müssen die Pflichtübungen 
des entsprechenden Jahrgangs 
geturnt werden 

7/4/3 

WK 
103 

7-9 Jahre 2019 -
2017 

DTB-Pflichtprogramm AK 8/9 
(es ist möglich eine AK-Stufe 
höher zu turnen) 

7/4/3 

WK 
104 

7-11 Jahre 2019 - 
2015 

DTB-Pflichtprogramm AK 8 – AK 
11 
Alle Turnerinnen dürfen maximal 
einen AK-Stufe tiefer turnen 

7/4/3 

WK 
105 

7 Jahre u. 
jünger 

2019 und 
jünger 

DTB-Pflichtprogramm AK 7 7/4/3 

Für alle AK-Übungen gilt das Pflichtprogramm des DTB Version 3 inkl. aller Erläuterungen 

WK 201 Jahrgangsoffen  Kür-Vier-Kampf 
LK 1 

7/4/3 

WK 202 15 Jahre u. 
jünger 

2011 u. jünger Kür-Vier-Kampf 
LK 2 

7/4/3 

WK 203 12 Jahre u. 
jünger 

2014 u. jünger Kür-Vier-Kampf 
LK 3 

7/4/3 

WK 204 10 Jahre und 
älter 

2016 und älter Kür-Vier-Kampf 
LK 2 

7/4/3 

Es gilt die DTB-Ausschreibung Januar 2026 inklusive NE-Liste 

Startberechtigung: 

In den WK 101/102/103/105/201 qualifizieren sich alle Mannschaften zu den 
Pfalzmeisterschaften 

In den WK 104/202-204 qualifizieren sich 2 Mannschaften eines Gaues zu den 
Pfalzmeisterschaften 

 

Pfalz-Mannschaftsmeisterschaften – Spitzensport 2026 

Gerätturnen weiblich 
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1. Startberechtigt sind nur Mannschaften, deren Turnerinnen im Besitz einer gültigen ID, 
sowie einer gültigen Jahresmarke „Gerätturnen Mannschaft“ für den startenden Verein 
sind. 

2. Turnerinnen, die keinen festen Wohnsitz in Deutschland haben, sind nicht 
startberechtigt. 

3. Turnerinnen, die  2026 ein DTL-Startrecht besitzen, und für einen Verein der 
Regionalliga oder Bundesliga gemeldet sind, sowie Bundeskaderturnerinnen dürfen nur 
in den Wettkämpfen 101, 102 und 201 an den Start gehen. 

4. Turnerinnen, die mit Liga-Startrecht in Ligen anderer Verbände (außerhalb RLP-Liga) 

gemeldet sind dürfen wie folgt starten: 

Liga des anderen Verbandes CdP ( auch erleichtert)-> WK 101, 102, 201, 204 

Liga des anderen Verbandes LK 1 -> 101, 102, 201, 204 

Liga des anderen Verbandes LK 2 -> 101, 102, 201, 202, 204 

 

5. Ein Wechsel in den Mannschaften eines Vereins nach den Gaumeisterschaften ist nur 
möglich,  wenn die eigentliche Mannschaft aus gesundheitlichen Gründen nicht an den 
Start gehen kann. Der Wechsel muss in der gleichen Leistungsklasse oder in eine höhere 
Leistungsklasse erfolgen. Der Wechsel muss vor Meldeschluss beantragt werden. 

6. Turnerinnen, die bei den Gaumeisterschaften im P-Programm geturnt haben,  können 
nicht eingewechselt werden. 

 7. Turnerinnen, die in gleichen Kalenderjahr noch keine Wettkämpfe mit 
Mannschaftsstartrecht geturnt haben können zusätzlich gemeldet werden,  allerdings 
müssen Punkt 1./2./3./ 4./ 5./6.  eingehalten werden. 

Qualifikation zu den Rheinland-Pfalz Meisterschaften: 

Im WK 101 qualifizieren sich die drei Erstplatzierten zu den RLP 

In den WK 102/103/201/202/203 qualifizieren sich maximal 2 Mannschaften zu den RLP-
Meisterschaften 

Die WK 104/105/204 enden auf Pfalzebene. 

 

Meldeschluss: 8. September 2026 (das Gymnet schließt 23:59 Uhr)  
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Kampfrichter: 

Je Mannschaft muss ein/e Kampfrichter/in mit gültiger Lizenz für den entsprechenden 
Wettkampf gemeldet werden, aber maximal 3 Kampfrichter/innen je Verein für den 
jeweiligen Wettkampftag. 

Ein Start ohne Kampfrichter/innen ist nicht möglich. 

Die Kampfrichter/innen müssen mit der Mannschaftsmeldung via Gymnet  gemeldet 
werden. Bei Erkrankung der Kari sind die Vereine verpflichtet einen Ersatz zu stellen, 
diesen unverzüglich an die Fachwartin zu melden, ansonsten ist kein Start möglich. 

Bei Nicht-Start der Mannschaften sind die Kampfrichter verpflichtet trotzdem am WK-
Tag zur Verfügung zu stehen. 

Bei Bedarf müssen die Kampfrichter/innen den gesamten Wettkampftag zur Verfügung 
stehen. 

Sollten mehr Kampfrichter/innen, wie benötigt, gemeldet sein, entscheidet die 
Fachwartin über einen Einsatz. 

Ein Anspruch auf Einsatz besteht nicht. 

 

Sämtliche Angaben zu den Wettkämpfen sind ohne Gewähr und können auch innerhalb 
eines Kalenderjahres aufgrund Veränderungen höherer Organe noch verändert werden. 

 

 

 


